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01. SORGEN

Worüber sollten wir uns 

wirklich sorgen machen?



01. SORGEN

Kriterien zur Besorgnis

 Schulisches Versagen

 Familiäre Spannungen

 Beziehungen / Freizeitaktivitäten / 

Schlaf

 Leidensdruck

Gefährdung von

sich und anderen



2. HANDLUNG
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Kontakte pflegen



02. HANDLUNG

« Zu viel » 

Bildschirm = 

Symptom



02. HANDLUNG

Deutsch: 

https://fachverbandsucht.ch/download/9

18/Modell_Mediennutzung_D_WEB.pdf













• Die grösste Sorge ist nicht die Zeit

• Betroffen sind Kinder und Jugendliche, genau glaich wie 
Erwachsene

• Eine übermässige Nutzung ist ein Symptom (keine Sucht)

• Mangel an Selbstwertgefühl, Selbstvertrauen und Motivation

• Schlüsselelement: die emotionale Bindung (familiär, sozial, etc.)
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